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Es ist gesund

o

In der Sauna öffnen sich die Poren der Haut,
und mit dem Schweiss werden die Giftstof-
fe aus dem Körper herausgespült. - Giftstof-
fe, die Sie im Alltag aufgenommen haben,
zum Beispiel beim Verzehr von Früchten
und Gemüse (Bier beinhaltet übrigens kei-
ne Giftstoffe, sofern es nach dem deutschen

Reinheitsgebot gebraut worden ist). Fest
steht: Schwitzen ist gesund. Und entschlackt.

In Finnland zum Beispiel wird der Sauna-

gang richtiggehend zelebriert. Zum einen der
Gesundheit wegen, zum anderen mangels
akzeptabler Alternativen wie demAbfrieren
von Gliedmassen oder dem planlosen He-
rumirren in der Halbdunkelheit des ^
Winters. Finnland zählt relativ vie-
le Alkoholiker und hat eine ziem-
lieh hohe Selbstmordrate, was
insofern nicht eben erstaun-
lieh ist bei einem Leben,
das sich zu einem grossen
Teil in der Sauna abspielt.
An manchen Orten wer-
denWettkämpfe abgehal-
ten, wer länger in der Sau-

na bleiben kann, was schon mehrmals zu
Todesopfern geführt hat. Das ist kein Witz.
Die Opfer sind regelrecht verdampft. Der
Körper reagiert nicht immer wunschgemäss
auf so viel Gesundes, weshalb in den Well-
nesshotels in der Sauna jeweils ein Notfall-
knöpf installiert ist. Dieser kann Leben ret-
ten. Damen mit grossen Brustwarzen sollten
sich übrigens nie in der Nähe des Alarm-
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knopfes aufhalten. - Im Notfall können Se-

künden zwischen Leben und Tod entschei-
den. Am gesündesten ist das Ganze übri-
gens, wenn Sie nach der Sauna direkt zum
Abendessen übergehen - natürlich ohne
vorher zu duschen, weil die körpereigenen
Salzkristalle des Schweisses ihre heilende
Wirkung nachhaltig entfalten können. Ihre
Haut braucht das. Das ist ähnlich wie beim
Trinken von Eigenurin. Lassen Sie sich nicht
stören von verständnislosen Blicken der an-
deren Gäste. Die haben halt keine Ahnung.
Sollen die doch weiter Früchte und Gemüse
essen!

Iürg Ritzmann

Zeiträume

Nie - und da ist sich Frau Kuratli ganz
sicher, nie hätte es zu ihren Zeiten

so wunderbare Formulierungen
gegeben. Nur schon dieses

«Berge begrenzen nntnrbeZns-

senen Raum» - eine eigentli-
che Sprach-Akrobatik, ein-
malig. So etwas wäre damals
niemandem eingefallen. Der
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